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CGTSSCGOGG S cNoch ein Huſarengeneral
Halle 9 September

Der verſtorbene erſte Generalpoſtmeiſter des neuen deutſchen Reichs

ar unſtreitig ein großer Mann und ſein Name wird mit der Geſchichte
der Neugründung des Reichs unzweifelhaft eng verknüpft bleiben Ebenſo
iſt aber auch nicht zu leugnen daß Herr v Stephan in den letzten Jahren
ſeiner Amtsthätigkeit ganz erheblich in dem Beſtreben nachgelaſſen hatte
das deutſche Poſtweſen als Muſterinſtitut für die übrigen Staaten zu er
halten Jn mancher Hinſicht hatten uns andere Verwaltungen überflügelt
die FJnitiative durch welche ſich unſere Reichspoſt früher hervorgethan
hatte war verſiegt und letztere wurſtelte in den letzten Jahren im wahren

Sinne des Wortes nur ſo mit Jetzt ſteht ein Reitergeneral an ihrer
Spitze dem man bekanntlich Anfangs keine großen Sympathien entgegen

brachte Aber im Allgemeinen beginnt man zu dem neuen Poſtchef Ver
trauen zu gewinnen da er ſich gegenüber einzelnen Wünſchen nicht ſo ab
ſolut ablehnend verhält wie es Herr v Stephan gethan hatte Es ſind
ja keine großartigen auf eine Umwälzung der ganzen Poſtverwaltung hin
zielenden Forderungen die man verlangt mit der Einführung der Karten

briefe würde ſich das Publikum vorläufig ſchon zufrieden geben da es
aus der Bewilligung dieſes Wunſches die Hoffnung ſchöpfen könnte daß
die Poſtverwaltung auch auf anderen Gebieten ſich nachgiebiger zeigen

würde Seit langen Jahren wird eine leichte Sommerkleidung für die
Poſtunterbeamten angeſtrebt aber bisher blieb die Verwaltung dieſen
Wünſchen gegenüber taub unbekümmert um die heißeſte Jahreszeit mußten

die Beamten zugeknöpft von oben bis unten ihres Dienſtes walten
Auch in dieſer Hinſicht ſcheint Herr v Podbielski anders zu denken als
ſein Vorgänger da er bereits Verſuche mit Sommerröcken hat anſtellen

laſſen Alles in Allem genommen könnte man alſo vorläufig mit dem
neuen Chef der Poſtverwaltung ſehr wohl zufrieden ſein

Hatte bisher die Verſion viel für ſich daß der jetzige ſtellvertretende
Staatsſekretär des Aeußeren Herr v Bülow die Nachfolgerſchaft des
Fürſten Hohenlohe antreten werde ſo tritt jetzt mit großer Beſtimmtheit
eine andere Meldung auf Zwar iſt es auch ein Mitglied der Familie
Bülow aber kein Staatsmann ſondern der Huſarengeneral General
adjutant und Kommandeur des XIV Armeekorps v Bülow
welcher angeblich das Erbe des Fürſten Hohenlohe übernehmen ſoll Ein

Berliner Blatt befand ſich jedenfalls auf ganz falſcher Fährte als es noch
vor wenigen Tagen meldete daß der Reichskanzler Hohenlohe im Jntereſſe
der auswärtigen Angelegenheiten auf ſeinem Poſten verbleiben werde Denn

der Fürſt wird außer Stande ſein noch einmal vor den Reichstag mit
leeren Händen zu treten d h ohne die Militärſtrafprozeßreform und ohne
die Aufhebung des Verbindungsverbots Er hat dieſe beiden Reformen
in bündigſter Weiſe zugeſagt nicht etwa nur deren Vorlegung an die
geſetzgeberiſchen Körperſchaften Das weiß auch Fürſt Hohenlohe ſehr wohl
und er wird ſich ſchwerlich zu der Anſicht bekennen welcher Herr v Bötticher

im Reichstage Ausdruck gab daß mit der Einbringung des Militärſtraf
prozeßentwurfs im Bundesrath und des kleinen Sozialiſtengeſetzes im Ab
geordnetenhauſe beide Verſprechen voll erfüllt ſeien Unmöglich kann man
dem jetzigen Reichskanzler zutrauen daß er etwa dem nächſten Reichstage
erklärt er ſehe ſich zur Erfüllung ſeiner Zuſagen außer Stande Und zu

Das Hchickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

37 Fortſetzung Nachdruck verboten
Durch Zufall Du hatteſt Dich nachdem Du mir davon

n warſt ſo geſchickt verborgen daß ich mich vergebens
bemühte Dich aufzuſpüren Die Sache ſchlief ganz ein als
ich für einige Zeit eingeſpundet wurde Jetzt aber bin ich
wieder mein eigener Herr und werde meine Freiheit gehörig
ausnützen Jch hatte keine Ahnung daß Du Dir während
dieſer Zeit ein ſo hübſches Neſt zurechtzumachen gewußt haſt
und ich war nicht wenig erſtaunt als ich Dich geſtern in der
vornehmen Trauerkutſche ſitzen ſah Du mußt es ſehr ſchlau
angefangen haben Dir einen Baron zum Manne zu ködern
der Dir trotz Deiner ſchändlichen Aufführung ſein Vermögen
hinterließ Wußte Dein Mann wer Du warſt als er Dich
heirathete

n Er fand mich halb verhungert auf der Straße eines
Landſtädtchens Der Baron wußte daß ich freundlos heimath
los und mittellos war das hielt ihn aber nicht ab mich zu
ſeiner Frau zu machen

Es gab noch etwas was er nicht wußte er wußte nicht
daß Du die Tochter des ſchwarzen Wilſom biſt Geſagt haſt

es ihm ſicher nicht darauf wette ich
Nein denn es wäre eine Lüge geweſen entgegnete

Honora gelaſſen

Eine Lüge Du wäreſt nicht meine Tochter
u r bin Thomas Wilſom s Tochter nicht das weiß

e ich
So Und wie kam es daß Du mich von klein auf

Waldich gezwungen wurde es zu thun Jch erinneremich noch recht g wie viele Schläge h bekam weil ich mich

er Sie Vater zu nennen O es war keine glückliche
Kindheit die ich Jhnen verdanke Und jetzt wo Sie entdeckten

Daß ein anädiges Geſchick mich aus der Goſſe emporhob in l

einer ſolchen Erklärung müßte er aller Wahrſcheinlichkeit nach genöthigt
ſein denn alle Anzeichen ſprechen dafür daß beide Reformen ad calendas

graecas vertagt worden ſind Das geht aus der Perſon des angeblichen
künftigen Kanzlers deutlich hervor da der kommandirende General Herr
v Bülow einer der wenigen Korpskommandeure ſein ſoll welche ſich
gegen die Vorſchläge des Kriegsminiſters Bronſart v Schellendorf bezüglich
der Militärſtrafprozeßreform ausgeſprochen haben Seine Berufung würde
alſo tief blicken laſſen und einen Rückſchluß geſtatten auf das weſſen wir
uns von ihm zu verſehen haben werden Alle Welt wird davon überzeugt
ſein daß die ganze Reform unter Herrn v Bülow begraben werden oder
doch eine ſolche Geſtalt annehmen wird daß dem Volke nicht mehr damit
gedient iſt Ueberhaupt müßte der Reitergeneral v Bülow wird er wirklich
Reichskanzler als Konfliktsminiſter anzuſehen ſein da er ein Mann der
Reaktion iſt Das iſt übrigens auch das Einzige was von ihm bekannt
iſt irgend ein politiſches Amt oder eine ſonſt verantwortliche Verwaltungs

ſtelle hat er noch nicht bekleidet Freilich iſt er ja Reitergeneral ein
ſchneidiger Mann und das genügt Wir wollen abwarten ob ſich die
Nachricht von ſeiner Berufung beſtätigt

Ueber den Lebenslauf des kommenden Mannes iſt Folgendes mit
zutheilen Adolf v Bülow iſt am 11 Januar 1837 in Berlin geboren
alſo 60 Jahre alt Er trat am 21 März 1854 in das 12 Huſaren
regiment und wurde am 7 Februar 1856 Offizier Vom Juni 1871 an
war er über ein Jahrzehnt zur Botſchaft in Paris kommandirt 1874
wurde er Flügeladjutant ſpäter Generaladjutant am 27 Februar 1895
General der Kavallerie und kommandirender General des VIII ſpäter des
XIV Armeecorps

Das Organ des Bundes der Landwirthe die Deutſche Tageszeitung
bringt dem neuen Kanzler obwohl ſie ihn nicht kennt bereits ihr
volles Vertrauen entgegen indem ſie am Schluſſe eines längeren Artikels
ſchreibt Ob der Rücktritt des Kanzlers heute oder in den nächſten Wochen
vor ſich geht iſt uns ziemlich gleichgültig Die Nähe der parlamentariſchen
Tagungen läßt allerdings die Beſchleunigung der Entſcheidung wünſchens

werth erſcheinen Auch die Perſon des Nachfolgers ſcheint uns von
geringerer Bedeutung Es kommt lediglich darauf an daß ihm zur Seite
und ihm zunächſt Männer ſtehen die das Vertrauen Derer beſitzen deren

Förderung das Ziel der Regierung ſein ſoll Es ſteht zu erwarten daß
Miniſter v Miquel und Staatsſekretär Graf Poſadowsky einen be
ſonderen Einfluß in den wirthſchaftspolitiſchen Maßnahmen üben
werden und daß unſere auswärtige Politik wenn nicht alle Zeichen
trügen bei dem Botſchafter und künftigen Staatsſekretär v Bülow in
guter Hand liegt Geſtützt auf dieſe Männer hat der vierte Kanzler
begründete Ausſicht bei ſeinem einſtigen Scheiden auf eine erfolgreichere

Amtsführung zurückblicken zu können als ſein Vorgänger der gezwungen
war mit den Herren v Marſchall und v Bötticher zu arbeiten

Nach dem Warschauer Zareubeſuch
Von einem gelegentlichen Warſchauer Mitarbeiter

Warſchan 7 September
Die Tage des Zarenbeſuches ſind vorüber doch noch immer herrſcht

Feſtſtimmung in dem ſonſt ſo düſteren Warſchau jener alten Reſidenz der
polniſchen Könige Die Tauſende welche herbeigeſtrömt waren um Zeuge

der glanzvollen Veranſtaltungen beim Empfange und während des Aufent
halts des ruſſiſchen Kaiſerpaares zu ſein verlaſſen erſt jetzt allgemach die

T

Hauptſtadt des ehemaligen Kongreßpolens und tragen in die Gebiete der
Weichſelprovinzen die Kunde von der Peolenfreundlichkeit des guten
Väterchens die Botſchaft von der nicht mehr fernen vollſtändigen

Ausſöhnung zwiſchen Polen und Ruſſen
Auch ein Beobachter der ſein Urtheil fällt frei von jedem Ueberſchwang

zu dem das feuerige Temperament den Polen nur allzu leicht hinreißt
muß zunächſt zugeben daß die Warſchauer Kaiſertage wohl geeignet waren
die beiden ſlaviſchen Volksſtämme einander politiſch näherzubringen Durch
das perſönliche Erſcheinen des Zaren Nicolaus erhielt die unter der
Gouverneurperiode des Grafen Schuwalow begonnene und unter dem
ſeit Februar d J amtirenden Generalgouverneur Fürſten Jmeritinsky
fortgeſetzte Politik der Milde gegen die ruſſiſchen Polen gewiſſermaßen
ihre offizielle Weihe Zudem konnte nicht fehlen daß das gütige Weſen
des Zaren der holde echt deutſche Liebreiz der Zarewna ſowie die
rauſchenden Feſte einen ſtarken außerordentlich günſtigen Eindruck auf die
empfänglichen Polen machten und es war nur natürlich daß auch das
politiſche Verhältniß zu den ruſſiſchen Gäſten ihnen in roſigem Lichte
erſchien Lange Jahre hatte auf der polniſchen Bevölkerung des
Gouvernements Warſchau ja die eiſerne Fauſt eines Gurko gelafſtet iſt
es da nicht erklärlich daß man dem jungen Zaren der den nachſichtigen
Fürſten Jmeritinsky in die bedrückten Bezirke entſandte wie einem Be
freier zujauchzte

Dieſem kaum zu überbietenden Grade der Begeiſterung mag es zu
zuſchreiben ſein daß ſelbſt der Name des polniſchen Marquis Wielo
polski der in der verfloſſenen Feſtwoche durch den Generalgouverneur
mit patriotiſchen Worten eine Million Rubel als Nationalgeſchenk der
Polen dem Zaren zu Füßen legen ließ nicht diejenigen geſchichtlichen Er
innerungen zu dem Kapitel von der rxruſſiſch polniſchen Ausſöhnung
merken konnte die er bei nüchterner Betrachtung hätte merken müſſen Zu
Beginn der ſechziger Hahre wollte Zar Alexander II durch einen gleich
falls den Namen Wielopolski tragenden polniſchen Edelmann für die
polniſchen Provinzen nationale adminiſtrative und kirchliche Autonomie
gewähren und das Reſultat war die Revolution in Polen welche von
Murawjemw niedergeſchlagen mit der völligen Beſeitigung der polniſchen
Selbſtſtändigkeit endete

Der Haß iſt den beiden ſlaviſchen Nationen eben im Laufe der Jahr
hunderte zu ſehr ins Blut übergegangen als daß von einer wirklichen
dauernden Ausſöhnung im Ernſt die Rede ſein könnte Und mögen auch
wie ein Warſchauer Blatt mit Emphaſe meint die Heilrufe der Warſchauer

Polen ein Echo wecken von den Ufern der Donau und der Warte dem
Programm von der Solidarität aller Slaven hat auch der jüngſte
Zarenbeſuch in Ruſſiſch Polen noch keineswegs den amtlichen Stempel auf
gedrückt Die nationalen Gegenſätze zwiſchen Polen und Ruſſen auf
längere Zeit abgeſchwächt zu haben das dürfte höchſtens das Ergebniß
der Warſchauer Feſttage ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 September Hofnachrichten Der Kaiſer gedenkt
Ende September aus Schleſien zu 14tägigem Jagdaufenthalt in Ro
minten einzutreffen Der Tag der Ankunft im Jagdſchloß Rominten
ſteht noch nicht feſt Jedenfalls erfolgt die Ankunft erſt nach dem
23 September

die Sie mich geſchleudert hatten kommen Sie natürlich Jhren
Antheil an meinem Glück zu fordern

So iſt es erwiderte Wilſom kühl Jch brauche Geld
und zwar ſehr viel

Sie verlangen eine große Summe Wie viel
Sagen wir fünftauſend Pfund Für den Anfang wird

es genügen
Und Sie erwarten dieſe Summe von mir zu bekommen
Natürlich

Honora blieb plötzlich ſtehen und blickte Wilſom voll in s
Geſicht

Nicht fünftauſend Pence werden Sie von mir bekommen
rief ſie Nie ſoll das Geld meines verſtorbenen Mannes in
Jhre Hände übergehen um in Laſtern und Verbrechen ver
geudet zu werden Wenn Sie ſich entſchließen können ein
ehrliches Leben zu führen werde ich Jhnen eine jährliche
Penſion von hundert Pfund die in vierteljährlichen Raten durch
meinen Anwalt in London an Sie ausgezahlt werden ſoll
überweiſen Darüber hinaus bekommen Sie nicht einen Heller

Wie brüllte der ſchwarze Wilſom wüthend wie
Honora Wilſom Baronin von Eversleigh oder wie es Dir
beliebt Dich ſonſt noch zu nennen Du glaubſt wirklich ichwerde mir das von Dir bieten laſſen Bibdeſ Du Dir im

Ernſt ein daß ich reinen Mund halten werde wenn Du mein
Schweigen nicht gut bezahlſt Du kennſt den Mann noch nicht
mit dem Du es zu thun haſt Morgen ſoll das ganze Dorf
wiſſen was für eine hochgeborene Dame jetzt im Schloſſe
herrſcht und daß ſie ihren Vater barfuß im Moraſt des Weges
weiter ziehen läßt während ſie in ihrer Equipage ausfährt

Sie können den Leuten erzählen was Sie wollen
Jch werde ihnen genug erzählen darauf kannſt Du Dich

verlaſſen
Werden Sie ihnen auch erzählen auf welche Weiſe Va

lentin Fernam um s Leben kam
Der Landſtreicher zuckte zuſammen gewann aber ſehr bald

ſeine Faſſung wieder

Von Deinen närriſchen Träumen werde ich ihnen nichts
ſagen rief er aber ich werde ihnen mittheilen wer Du biſt
das wird ihnen ſchon genügen und ehe Du das zur öffent
lichen Kenntniß kommen läßt wirſt Du Dich ſchon eines
Anderen beſinnen und freigebiger gegen mich handeln

Nein niemals erwiderte Honora feſt Es ſteht Jhnen
frei die angebotene Unterſtützung anzunehmen oder zurückzu
weiſen mehr erlangen Sie nicht Jhre Drohung den Leuten
die Geſchichte meiner Vergangenheit zu erzählen hat keinen
Einfluß auf mich Zum Glück hat die Meinung der Welt
keine ſehr große Bedeutung für mich

Bis morgen wirſt Du Dir die Sache anders überlegen
Das wird nicht geſchehen Sie konnten mich nicht beugen

als ich noch ein hilfloſes Kind war deſſen erinnern Sie ſich
vielleicht Selbſt Jhre rohen Gewaltthätigkeiten vermochten
nichts über mich Mein unbeugſamer Geiſt iſt der alte ge
blieben Der Name meines Anwalts iſt Joſeph Dunford in
Gray s Jnn Wenn Sie ſich nach Jhrer Ankunft in London
bei ihm melden wird er Jhnen die erſte Vierteljahrsrate Jhrer
Penſion auszahlen

Fünfundzwanzig Pfund brummte Wilſom Und Du
haſt fünfzehntauſend jährlich Jch fluche Deinem Geiz und
Deinem harten Herzen

Honora wandte ſich mit dem Ausdruck des Widerwillens
von ihm ab Langſam ging ſie bis an das Thor durch das
man auf die Wieſe geldngte Wilſom folgte ihr und über
häufte ſie mit Schmähworten Als ſie die Wieſe betrat zoſich die Geſtalt der Lauſcherin raſch in den Schatten uubck

um nicht eher wieder aufzutauchen als bis Honora verſchwun
den und der ſchwere Tritt des Landſtreichers in der Ferne ver
hallt war

Als Hanna Payland an dieſem Abend das Haar der
Baronin ausbürſtete erlaubte ſie ſich einige ehrerbietige Fragen
die Honora mit weniger Zurückhaltung beantwortete als ſie es
gewöhnlich that Hanna erlangte dadurch die Gewißheit daß
die Baronin nicht beabſichtigte durch einen Wechſel des Aufent
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Belle Freitag
Kronprinz Wilhelm iſt à la suite des 1 Baieriſchen Ulanen

Regiments Kaiſer Wilhelm II König von Preußen früher Ulanen
dent Kronprinz Friedrich Wilhelm deſſen Chef unſer Kaiſer ſeit dem
Juni 1888 iſt vom PrinzRegent Luitpold von Baiern geſtellt worden

Damit hat der Regent dem Kaiſer g hen ſeinen Dank dafür ab
ren i a das hell Feld Artillerie Regiment Nr 4
rtan die Bezeichnung Feld Artillerie Regiment Prinz Luitpold vonBaiern Magdeburgiſches Nr 4 führen en uveim welcher

in der preußiſchen Armee als Sekondelientenant im 1 Garde Regiment z
und à la suite des 2 GardeLandwehr Regiments ſteht gehört jetztvier außerpreußiſchen Armeen an Am 9 September lsch ernannte ihn

König Albert von Sachſen zum Sekondelieutenant à la guite des
2 Grenadier Regiments Nr 101 Kaiſer Wilhelm König von Preußen
Am 14 April 1896 ernannte der Kaiſer von eich den Kronprinzen
zum Lieutenant im HuſarenRegiment Wilhenn II Deutſcher Kaiſer und

König von Preußen am 9 Juni 1896 wurde der Kronprinz vom Kaiſer
Nikolaus à la suite des Leib Garde Regiments in Petersburg und jetzt
vom Prinz Regenten Luitpold à la muite des 1 Baieriſchen Ulanen
Regiments geſtellt

r en e Manövertage wohnten außer dem Kaiſer und
dem König von Italien auch die Kaiſerin und die Königin von Jtalien
letztere Beiden zuſammen in einem Wagen ſitzend ſowie die Großherzogin
von Heſſen dieſe zu Pferde den Uebungen bei Auch der Großfürſt
Nikolai Nikolajewitſch und der ruſſiſche General Obrutſchew hatten ſich
auf das Manöverfeld begeben Die Weſtabtheilung hielt die ſehr bedrängte
Kaichener Höhe und die angrenzenden Berge beſetzt Erſt gegen Mittag
gingen die Baiern welche die Nidder überſchritten hatten zum Angriffe
vor Die Artillerie leitete das Feuer ein Auf dem linken preußiſchen
Flügel gebildet von der heſſiſchen 25 Diviſion entbrannte der Kampf
beſonders heftig Hier warteten die Truppen der Weſtarmee den Angriff
der Baiern nicht ab ſondern gingen ſelbſt zur Offenſive über Als dann
zum Vorſtoß noch die ganze Reſerve entwickelt wurde gingen die Preußen
auf der ganzen Linie vor und drängten die Baiern gegen die Nidder
zurück Ganz am Schluſſe des Kampfes meldete bald von links herüber
anhaltendes Feuer daß auch das 8 Korps welches bisher ſich noch auf
dem Marſche nach dem Manöverfelde befand ernſtlich in das Gefecht ein
greifen konnte Erſt gegen 22 Uhr wurde das Gefecht abgebrochen Die
Majeſtäten und die anderen Fürſtlichkeiten begaben ſich nach Homburg
zurück woſelbſt ſie zwiſchen 3 und 4 Uhr eintrafen

Zur Thronfolgefrage im Fürſtenthum Lippe Detmold
iſt mitzutheilen daß auf den Einſpruch den Prinz Adolf von Schaumburg
Lippe neuerdings gegen die Erbberechtigung der Kinder des jetzigen
Regenten von Lippe erhoben hat Rechtsanwalt Aſemiſſen in Detmold mit
einem Gegenſpruch geantwortet habe der dem Reichskanzler dem
Bundesrath den Miniſterien der größeren Bundesſtaaten und dem lippiſchen
Kabinetminiſterkum zugeſtellt worden iſt Der Verfaſſer verlangt die
offizielle Anerkennung des Thronfolgerechts des Grafen Ernſt und ſeiner
Nachkommenſchaft durch einen ſtaatsrechtlichen Akt von Reichs
wegen

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat in Folge der
gung von Eiſenbahnunfällen in der letzten Zeit eine beſondere

om miſſion mit der Prüfung der betriebsſicherheitlichen Einrichtungen
auf beſonders gefährlichen Punkten und Strecken der Eiſenbahn und mit
der erneuten Reviſion der allgemeinen für die Sicherheit des Betriebes
erlaſſenen Vorſchriften beauftragt

Die Todesnachricht, welche aus dem Schutzgebiet der
Neu Guinea Compagnie eingegangen iſt betrifft nicht den Korvetten
kapitän a D Rüdiger welcher bereits im vorigen Jahre aus dem Dienſt
der Compagnie getreten und nach Europa zurückgekehrt iſt ſondern den
ſtellvertretenden Landeshauptmann v Hagen Ohne nähere An
aben lautet die über Numea vermuthlich durch ein franzöſiſches Kriegsſof übermittelte telegraphiſche Nachricht dahin daß derſelbe am 14 Auguſt

durch die Eingeborenen erſchoſſen worden iſt Jm Anſchluß an die Nach
richt jener Ermordung berichtet die Nordd Allg Ztg daß das Kriegs
ſchiff Falke ſich bereits an den Thatort begeben hatDie Vorbereitungen für die Errichtung der Hand
werkskammern werden gegenwärtig in faſt allen Einzelſtaaten in dieWege geleitet Zunächſt ſuchen die Dandekeentralbehörden über die An

ſchauungen der Handwerkskreiſe Jnformationen zu erhalten Sobald
hierüber Klarheit geſchaffen iſt wird von den Centralbehörden die Ein
theilung in die verſchiedenen Handwerkskammerbezirke erfolgen Es iſt
vorauszuſehen daß hier nicht nach einem Schema verfahren werden kann
Die regionalen Handwerks Verhältniſſe werden auf die Größe der einzelnen
Bezirke einwirken Jn Preußen werden Provinzen und Regierungsbezirke in Frage
komwen während andere Einzelſtaaten ungetheilt bleiben dürfen So ſoll z B für
ElſaßLothringen eine Handwerkskammer für das ganze Land errichtet für
die kleinen Staaten wird außerdem die Zuſammenlegung zu einer Kammer
in Erwägung gezogen werden Sodann wird an die Wahl der Kammer
mitglieder herangegangen Da aber hierbei noch viele Schwierigkeiten zu
überwinden ſind ſo darf man den B P zufolge als ſicher an
nehmen daß im laufenden Jahre dieſer Zweig der Handwerksorganiſation
noch nicht zur Thätigkeit gelangen wird

Die Stellung der Land wirthſchaft zur Frage der Pro
duktenbörſe ſoll in einer außerordentlichen Vollſiung der branden
burgiſchen Landwirthſchaftskammer berathen werden deren Einberufung
beantragt worden iſt Jn dieſer Sitzung ſollen die Mitglieder darüber
informirt werden was die Kammer bisher in der Börſenangelegenheit
ethan hat und wie die Verhandlungen mit den Vertretern der BerlinerVorſe abgelaufen ſind Außerdem ſoll die Kammer Stellung zu der bis

herigen Ausführung des Börſengeſetzes nehmen und darüber berathen
ob von den Landwirthen die Wiederherſtellung der früheren Börſen anzu
ſtreben ſei oder ob es angezeigt iſt in Berlin einen größeren Ge
treidemarkt ins Leben zu rufen oder eine Verkaufsſtelle in größerem
Umfange einzurichten

Der Centralausſchuß für Volks und Jugend ſpiele in
Deutſchland hält ſeine diesjährige Tagung vom 24 bis 26 September

haltes Zerſtreuung zu ſuchen ſondern ſich vorgenommen hatte

wenigſtens ein Jahr lang in Schloß Raynham zu bleiben
Jch fürchte der Geſundheitszuſtand der Frau Baronin

könnte durch einen ſo langen Aufenthalt in Raynham leiden
bemerkte das Kammermädchen ſchüchtern Nach der Gemüths
erſchütterung die Sie durchlebt haben iſt Jhnen Zerſtreuung
gewiß nothwendig

Für mich hat das was die Welt Vergnügen nennt nie
großen Reiz beſeſſen entgegnete Honora Meine Kindheit
und Jugend war eine ſo traurige wie Sie ſich kaum vorſtellen
können obwohl Sie mir erzählen daß auch Sie ſchon viele
Sorgen und Kümmerniſſe durchlebt haben Die Erinnerung an
jene Zeit kehrt jetzt in mir lebhafter zurück als je deshalbſhene ich vor der Berührung mit der Geſellſchaft zurück Auch

wenn ich keinen beſonderen Grund dafür hätte in Raynham
u bleiben würde ich nicht wünſchen es zu verlaſſen aber

ich habe einen ſolchen Die Vorſehung hat mir in meiner
troſtloſen Lage ein Geſchenk in Ausſicht geſtellt das mir den
Gedanken an die Zukunft erträglicher macht Jch bleibe in
Raynham weil im nächſten Frühling dem Schloß ein Erbe
geboren werden wird

O welch ein Glück Und die Frau Baronin wünſchen
daß dieſer Erbe im Schloß geboren werde

Ja ich bin das Opfer eines ſchmählichen Anſchlages
gegen mich geworden will aber nicht blindlings in eine
zweite Schlinge fallen denn es giebt keine Schändlichkeit deren
meine Feinde nicht fähig wären Mein Leben ſoll frei vor
aller Welt daliegen Von der Todesſtunde meines Mannes
an bis zu der Stunde der Geburt ſeines Kindes ſollen die

des Barons jeden meiner Schritte kennen die alten
i des Hauſes mich bedienen und von allen denen um

geben die ihn kannten und liebten will i im Schloſſe
wohnen Niemand ſoll im Stande ſein zu ſagen daß bei
der Geburt dieſes Kindes irgend ein Betrug vorgekommen ſei

Wenn ich leben bleibe werde ich dieſes Kind gegen jede Gefahr

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in Aktona ab Auf ſeiner Tagesordnung ſtehen alle gegenwärtig in den
Vordergrund der Bewegung tretenden Fragen und Punkte 1 Sind Wett
ſpiele zur Belebung des Jugendſpiels zu empfehlen 2 Jnwieweit ſind
die Klagen über die Betheiligung der Schüler an ſportlichen Veranſtaltungen
berechtigt oder damit verbunden 8 Sind Spielvereinigungen an den
höheren Schulen der Spielbewegung förderlich 4 Die Förderung der
Bewegungsſpiele an den Univerſitäten 5 Beſprechung über eine Organi
ſation betreffend eine Reform und Veredelung der örtlichen Volksfeſte
Dazu treten 7 weitere Punkte der Tagesordnung von mehr internem
Charakter Die Zahl der angemeldeten aktiven ilnehmer beläuft ſich
bereits auf über Außerdem iſt von der Leitung eine Ausſtellung
der Spielliteratur der Spielgeräthe und der Spielkleidungen veranſtaltet

Die Hamburger Nachrichten führen nochmals aus der
Staat handle unverantwortlich daß er noch immer nicht helfend ein
greife zur Linderung der gewaltigen Waſſerſchäden Er ſchädige
dadurch ſein eigenes politiſches Intereſſe aufs Schlimmſte

Ueber die Reform der Militärſtrafprozeßordnung nach
der einen oder anderen Seite dürfte in Homburg entſchieden worden ſein
Ein Berliner Börſenblatt will aus abſolut ſicherer Quelle wiſſen daß die
perſönliche Ausſprache des Kaiſers mit dem Prinzregenten von
Baiern zu einer vollſtändigen Verſtändigung wegen des oberſten
militäriſchen Gerichtshofes geführt habe

Frankreich
Arras 8 September Der kommandirende General des 1 Armee

corps gab heute zu Ehren der fremdländiſchen Offiziere die den
Manövern beigewohnt hatten ein Feſtmahl und brachte auf den
ruſſiſchen General Baron Fredericks und die Häupter aller durch Offiziere
vertretenen Staaten einen Trinkſpruch aus Baron Fredericks dankte
im Namen der fremdländiſchen Offiziere für die herzliche Aufnahme und
ließ den Präſidenten Faure und die ſchönen Truypen des 1 und 2 Corps
leben Das Publikum brachte den ruſſiſchen Offizieren lebhafte Huldig
ungen dar

Spanien
Madrid 8 September Das über den Attentäter Sempau

Barril verhängte Strafurtheil iſt dem Oberſten Kriegsrath vorgelegt
worden Der Gerichtshof hatte nämlich abweichend von dem Antrage des
öffentlichen Anklägers welcher auf 40 Jahre Zwangsarbeit lautete auf
Todesſtrafe erkannt der General Kapitän welchem das Urtheil zur
Prüfung unterbreitet wurde erachtete es nicht für angängig eine Straf
verſchärfung über das von der Anklage beantragte Maß hinaus eintreten
zu laſſen und verfügte daher ſeinerſeits die Vorlegung der Prozeßakten
zur endgiltigen Entſcheidung an den Oberſten Kriegsrath

Rußßland
Petersburg 8 September Wie bereits mitgetheilt wurde ſind

dieſer Tage mit dem Dampfer Verſailles 68 zurückgebliebene Matroſen
vom franzöſiſchen Geſchwader nach Frankreich befördert worden
Dieſelben waren durch die Gaſtfreundſchaft verſchiedener ruſſiſcher Kaufleute
in die um Petersburg herumliegenden Villenorte verſchleppt und dort feſt
gehalten worden bis das Geſchwader Kronſtadt längſt verlaſſen hatte
Nunmehr ſtellt ſich heraus daß noch weitere 20 Matroſen ſich in Oranien
baum befinden und dort von Haus zu Haus ziehen und ſich gehörig
bewirthen laſſen Die Einwohner Oranienbaums haben ein Telegramm
an den Admiral Gervais geſandt in welchem ſie ihn für die unfreiwillig
zurückgehaltenen Matroſen um Straferlaß bitten der wohl auch gewährt
werden wird Das Verſchleppen der franzöſiſchen Matroſen nach allen
möglichen Gegenden wurde während der franzöſiſchen Tage von vielen
Ruſſen als eine Art Sport betrieben der oft große Heiterkeit erregte da
die Matroſen ſich meiſtentheils mit ihrem liebenswürdigen meiſt die
Schnapsflaſche in der Taſche bereit haltenden Entführer gar nicht ver
ſtändigen konnten Es kann kaum Wunder nehmen daß vereinzelte fran
zöſiſche Matroſen nach Moskau und ſogar nach Odeſſa verſchleppt worden
ſind von wo aus die unglücklichen Opfer der Gaſtfreundſchaft jetzt
langſam wieder einzutreffen beginnen Dieſes Verſchwinden der Matroſen
zeugt von der ſchlechten Mannszucht in Frankreich Als das deutſche
Geſchwader hier war wurden die deutſchen Matroſen in nicht minder
herzlicher wenn auch nicht ſo ſtürmiſch zudringlicher Weiſe allerorten von
Ruſſen und Deutſchruſſen aufgenommen aber als die Stunde ſchlug wo
der Urlaub des Matroſen abgelaufen war konnte ihn nichts dazu bewegen
ſeinen Urlaub eigenmächtig zu verlängern und nicht auf ſein Schiff zurück
zukehren Jn vielen Kreiſen namentlich von Offizieren wird dies hier
ſehr lobend hervorgehoben

Orient
Konſtantinopel 8 September Sämmtliche Mächte nahmen die

von der griechiſchen Regierung vorgeſchlagenen Einnahmegarantien
für die Kriegsanleihe und die älteren Anleihen ſowie den Vorſchlag Salis
burys daß die Räumung Theſſaliens vier Wochen nach Unterzeichnung
des Friedensſchluſſes erfolgen müſſe an Morgen dürfte falls die Pforte
nicht neuerdings Schwierigkeiten erhebt der Friedensſchluß unter
zeichnet werden Sämmtliche Botſchafter ſind von ihren Regierungen
mit darauf bezüglichen weitgehenden Vollmachten ausgeſtattet worden

Aus der Umgebung
Droyßzig 8 September Haftentlaſſung Der wegen Un

treue in Unterſuchungshaft genommene frühere Rendant der prinzlich
v Schönburg ſchen Hofkaſſe Klocke iſt gegen Hinterlegung einer Kaution
von 15000 Mk aus der Haft entlaſſen

B Landsberg 7 September Herbſtmarkt Der geſtrige Kram
markt verlief in flauer Geſchäftsſtimmung wie immer machten die Gaſt
wirthe die beſten Geſchäfte Etwas beſſer war der heutige Schweinemarkt
Korbſchweine wurden mit 18 20 Mk das Paar bezahlt Läuferſchweine
bis 54 Mk pro Stück

beſchützen gegen jeden Feind vertheidigen Feinde in Menge
werden den Erben von Raynham umlauern

Weshalb gnädige Frau
Weil dieſes junge Leben und das meinige zwiſchen einem

Schurken und einem großen Vermögen ſtehen Wenn mein
Kind und ich ſtürben würde Reginald Eversleigh der Beſitzer
des Vermögens zu deſſen Erben er einſt beſtimmt war Die
Zukunft ſtellt ihm mancherlei in Ausſicht Nach den letzt
willigen Verfügungen meines Mannes erbt er wenn ich kinderlos ſterbe Edioß und Herrſchaft Raynham und wenn die

beiden Dale s kinderlos ſterben erbt er zehntauſend Pfund
jährlichDieſe Ausſichten ſind nicht ſehr viel verſprechend Frau

Baronin Weshalb ſollte der junge Baron Sie oder die
Herren Dale überleben wendete das Kammermädchen ein

Es iſt kein anderer Grund dafür vorhanden als ſeine
eigene Schlechtigkeit erwiderte Honora nachdenklich Es
giebt Menſchen die zu allem fähig ſind Jch habe Jhnen mein
Geheimniß anvertraut Hanna weil ich glaube daß Sie mir
treu ergeben ſind

14 Kapitel
Das Geſpenſt

Beinahe drei Jahre war Thomas fern von London ge
weſen Einen Monat nach Valentin Fernam s Tode war er
wegen eines Einbruchdiebſtahls feſtgenommen und zu fünf
jähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt worden Nach noch nicht
anz drei Jahren war es ihm durch heuchleriſches ſcheinheiliges
enehmen gelungen ſeine Begnadigung zu erwirkenEr war zu Suß nach Yorkſhire gewandert wo er zufällig

mit einem alten Bekannten zuſammengetroffen war mit dem
er am Parkthor in Raynham geſtanden hatte den Leichenzug
Baron Oswald Eversleigh s mit anzuſehen

Bei dieſer Gelegenheit hatte er die erblickt die er Tochter
genannt und die vor drei Jahren mit ihrem alten Großvater
dem verhängnißvollen Schutz ſeines unheimlichen Hauſes ent
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Ir Eisleben 8 September Die Erdſtöße nehmen viebeunruhigender Weiſe zu Faſt kein Tag vergeht ohne daß ſolche k

fänden Geſtern Mittag um 1 Uhr Abends kurz vor 6 Uhr und an
Morgen 3 Uhr wurden Erſchütterungen wahrgenommen die erſt

von großer Heftigkeit e warr Alsleben 7 September Gequetſcht Der Fuhrwerksbeß
Louis Einecke wurde in der etwas engen Durchfahrt ſeines Grunde
von einem Ochſengeſpann mit großer Gewalt an die Wand gequetſch
erlitt Bruch zweier Rippen ſowie bedeutende Hautabſchürfungen und d
wunden an der Bruſt und am Unterleib Er mußte in die Klint

Halle gebracht werden ner Naumburg 7 September Ueberfahren Der Handelsm
Albert Richter wurde während der Fahrt auf ſeinem Wagen ohnmäte
und ſtürzte aus der Schoßkelle Er kam gerade vor die Räder zu je
und wurde überfahren ſo daß er einen Bruch des rechten Obeiſchentg
erlitt und in die Halleſche Klinik r e werden mußte u

Laucha 8 September Reblaus e rit Dure Recht mißgeſtimmt ſind unſere Weinbergsbeſitzer weil in t
Tagen in mehreren ren Reblausherde aufgefunden wurden di
unangenehme Thatſache überraſcht um ſo mehr als im Jahre 1891 al
Nachforſchuugen nach Rebläuſen ohne Erfolg waren Die Zug
fabrit Laucha wird vorausſichtlich ihren diesſährigen Arbeitsabſhit
am 20 September beginnen Die Pferde des Fuhrwerksbeſiher
E Krauſe ſcheuten geſtern und gingen in raſender Eile mit dem Wagen
durch Krauſe erlitt dabei Verletzungen im Geſicht und am Schienbein

Delitzſch 8 September Beſichtigung Die Mitglieder de
hieſigen Gartenbau Vereins unternehmen am nächſten Sonntage einen
Ausflug nach Halle zur Beſichtigung des Provinzial ObſtMuſtergartensferner der Vegetations Station ſowie des Gartens und der Ställe de

landwirthſchaftlichen Jnſtituts
r Halberſtadt 7 September Jm Rauſche Der Kaufmam

Bruno welcher in ſehr animirter Stimmung e war wollte
durch die kühle Abendluft die umnebelten Sinne beleben und lehnte ſich
zu dieſem Zwecke über das Geländer des überdachten Ganges am Hinter
gebäude Hierbei mag er ſich wohl zu weit vornübergebeugt haben oder
vielleicht auch eingeſchlafen ſein denn er ſtüzte auf den Hof etwa 3 m

herab Trotz der Gefährtichkeit des Sturzes erlitt K nur einen Bruch
des rechten Oberarmes er befindet ſich in der Halleſchen Klinik

Nordhaufen 8 September Todtgefahren Geſtern Vor
mittag gerieth auf dem hieſigen Bahnhofe der Güterbodenarbeiter Meier
aus Uthleben ein fleißiger ordentlicher Mann beim Beladen eines Wagens
ſo unglücklich zwiſchen Umladebühne und Wagen daß ihm der ganze
Oberkörper zerquetſcht wurde Der Unglückliche war ſofort todt er hinter
läßt eine ſtarke Familie

r Erfurt 7 September Schwerer Schickſalsſchlag Der 79 jährige
ehemalige Schiffer Gottlieb An ders ein auf dem linken Auge ſchon faſt
erblindeter hinfälliger Mann wurde von einem neuen Schickſalsſchlag be
troffen Er trat auf die Zinken eines am Boden liegenden Harkens ſo daß
deſſen Stiel ihn mit ſolcher Wucht in das noch geſunde rechte Auge ſtieß
daß auch dieſes verloren gehen dürfte Der Aermſte iſt der Halleſchey
Klinik zugeführt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 September
Einweihung des St Eliſabeth Krankenhauſes Ueber die

weiteren Veranſtaltungen aus Anlaß der Einweihung des St Eliſabeth
Krankenhauſes iſt unſerem geſtrigen Berichte noch nachzutragen Nach der
Beſichtigung der Anſtalt fand daſelbſt ein Frühſtück für alle Geladenen
ſtatt Um 2 Uhr folgte im unteren Saale des Krankenhauſes ein Feſt
eſſen an welchem der geiſtliche Rath Auguſtin die Frau General Oberin
die General Vikarin die auswärtigen Oberinnen und Schweſtern ſowie
die Geiſtlichen des Dekanats Halle ferner die Mitglieder des Kirchenvor
ſtandes der Vorſitzende und ſtellvertretende Vorſitzende der Gemeindevertretung

theilnahmen Die weltliche Feier welche Abends im Saale des Neuen
Theaters abgehalten wurde war recht zahlreich beſucht Dieſelbe wurde
durch prächtige Geſangsvorträge des Kirchenchores Caecilia verſchönt und
durch ſchwungvolle Reden gewürzt Herr Pfarrer Schwermer ſchildert
die Errichtung des Krankenhauſes als ein Werk chriſtlicher Barmherzigkeit
Wenn es je Zeit geweſen dieſe zu üben ſo ſei es jetzt in unſeren Tagen
der Fall und da wiſſen wir uns eins mit den beiden Vertretern der welt
lichen und geiſtlichen Macht welche beide beſtrebt ſind die Wunden der
Zeit zu heilen Ein brauſendes Hoch erklang auf Kaiſer Wilhelm II
und Papſt Leo XIII Herr Dechant Schulte Weißenfells brachte ein Hoch
auf den Biſchof Hubertus aus der in einem Telegkamm innige
Segenswünſche zur Hausweihe überſandt hatte Herr Pfarrer Becker
Naumburg feierte Herrn Pfarrer Schwermer als den Schöpfer des
Werkes das zwar durch Frauen Edelmuth aber vor allen Dingen
durch Manneskraft geſchaffen und ihm bis in die fernſten Zeiten
Lob ſingen werde Herr Rendant Zwingmann dankte im Namen der
Gemeinde denen die den Bau geführt und allen die daran betheiligt
geweſen und ſpendete ihnen volles Lob für die tadelloſe ſaubere Aus
führung Herr geiſtlicher Rat Auguſtin Breslau richtete an die Gemeinde
die Mahnung auch ferner ihre kindliche Liebe zu einander in der ganzen
Gemeinde zwiſchen den verſchiedenen Vereinen und überall die Einmüthig
keit mit der That zu beweiſen ſo nur ſei es möglich ähnliche Werke zu
ſchaffen Lob gebührt der wackeren Sängerſchaar des Kirchenchors Caecilia
die obwohl erſt in den letzten Tagen an die Vorbereitung gegangen werden
konnte die herrlichen Chöre aus der Schöpfung von Haydn Die Himmel
erzählen des Ewigen Ehre und zwei andere große Chöre aus die heilige
Caecilia von Wiltberger mit Orcheſterbegleitung und aus dem Oratorium
die hl Eliſabeth in großartiger Weiſe zu Gehör brachte

Nach ſeiner Unterredung mit der Baronin ſetzte er ſeinen
Marſch nach London fort

Der Tag wird kommen wo wir unſere Rechnung mit
einander ausgleichen werden Frau Baronin murmelte er mit
einem haßerfüllten Blick auf das Schloß

Nachdem er das wüſte Feld überſchritten hatte das London
vom flachen Lande trennt ſchlug er die Richtung nach Ratcliff
Highway ein Er ſchritt raſch durch die volksbelebten Straßen
in welchen das Gedränge immer mehr zunahm je mehr er
ſich der Gegend des Towers näherte Es war ſchon finſtere
Nacht als er zuerſt das Aechzen der Geigen in Ratcliff Highway
hörte Unverweilt wendete er ſich dem Luſtigen Matroſen zu

Hier war alles noch unverändert dieſelbe trübſelige Be
leuchtung dieſelbe ſchrille Muſik und das Publikum beſtand
gleichfalls wie ſonſt aus trunkenen Matroſen und Frauen
zimmern mit nackten rothen Armen

Der ſchwarze Wilſom drückte ſeinen breitrandigen Hut
über die Augen

Die Schänkſtube lag bedeutend tiefer als die Straße Auf
der oberſten Stufe der Treppe ſtehend über die Waynam s
Kunden zu ſeinen gaſtfreien Räumen uiederſtiegen konnte Wilſom
über die Köpfe der Menge hinweg das Geſicht der hinter dem
Schänktiſch beſchäftigten Wirthes ſehen

Thomas Wilſom wartete bis Dennis Waynam zufällig
aufblickte und den neuen Ankömmling bemerkte Schnell fuhr
Wilſom mit dem Rücken der Hand über den Mund eine Be
wegung die offenbar ein verabredetes Zeichen war das Way
nam mit einem Kopfnicken beantwortete Mit einem Sprunge
ſtieg Wilſom die drei Stufen hinunter und drängte ſich an den
Schänktiſch

Kann ich hier ein Abendeſſen und ein Bett bekommen
fragte er mit verſtellter Stimme

Verſteht ſich erwiderte Waynam Für Geld iſt bei
mir alles zu haben Wenn Sie durch die Thür dort 83
wollen fuhr Waynam fort als ob er wirklich einen Fr

flohen war vor ſich hätte werden Sie ein kleines gemüthliches Zimmer
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Nr 212 Fretkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 September Selte 3
Stadttheater Die Kaſſe des Stadttheaters bleibt bis 11 Sep

tember geſchloſſen Die Abonnementsbillets werden vom 11 September
ab an der Kaſſe des Bankhauſes Reinhold Steckner gegen Zahlung
des halben Betrages ausgegeben Jn allen Räumen und Werkſtätten
des Theaters herrſcht jetzt rege Thätigkeit gilt es doch die letzten Vor
bereitungen für den nun bald beginnenden Spielabſchnitt zu treffen und
alles in Stand zu ſehen was große Anſtrengungen erfordert da dem
neuen Direktor nur kurze Zeit zur Dir gung and Die Bühnenproben
beginnen bereits am Sonnabend während die Proben mit dem neu ge
bildeten Orcheſter am kommenden Montag beginnen Eine neue Orgel
die in Bezug auf Anzahl der Stimmen und Regiſter doppelt ſo groß iſt
als die bisherige iſt geſtern vollſtändig fertig geſtellt worden die neuen
Dekorationen zu Tannhäuſer ſind bereits im Bühnenraum untergebracht
Bühnenmöbel Requiſiten und ſonſtige Ausſtattung ſind in glanzvoller
Weiſe vorhanden Billetbeſtellungen für die erſten drei Vorſtellungen
werden vom Sonnabend den 11 ds Mts ab in den Kaſſenſtunden ent
gegengenommen ebenſo noch Abonnementsanmeldungen Die erſten drei
Abendvorſtellungen ſind vorausſichtlich Tannhäuſer am Sonnabend
den 18 Wintermärchen am Sonntag den 19 und das neue reizende
Luſtſpiel Renaiſſanc welches in Berlin im Laufe dieſer Woche bereits
die 100 Aufführung erlebt am Montag den 21 September

Ordens Verleihung Dem Eiſenbahn Werkmeiſter a D Lüderitz
hierſelbſt iſt der Königl KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Hoflieferant Dem Kunſtgärtner und Herzoglich AnhaltiſchenHoflieferanten Herrn Paul Richter hierſelbſt t 53 iſt auch
von dem Fürſten zu Schwarzburg Sondershauſen das Prädikat Hof
lieferant verliehen worden

Verein für Erdkunde zu Halle Die Mittheilungen des Vereins
zugleich als Organ des Thüringiſch Sächſiſchen Geſammtvereins für Erd
kunde für 1897 ſind ſoeben im Verlage von Tauſch Groſſe hierſelbſt
erſchienen Außer Berichten über das Vereinsjahr 1896/97 enthalten die
Mittheilungen Beiträge von Hermann Größler Otto Schroeter Eduard
Damköhler Hugo Fürchtenicht Guſtav Reißel Wilhelm Halbfaß
Es iſt auch ein Litteratur Bericht zur Landes und Volkskunde der Provinz
Sachſen nebſt angrenzenden Landestheilen hinzugefügt

Die Pfälzer Coſonie Schützengeſellſchaft wird am kommenden
Freitag ihren neuen Schießſtand vor der Dölauer Haide der die Bezeich
nung Pfälzer Schützenhof führen ſoll anläßlich ihres diesjährigen
Königsſchießens eröffnen zu dem da die Anlagen nur erſt zum Theil
fertiggeſtellt ſind allerdings offizielle Einladungen an Gäſte nicht er
gehen werden jedoch den etwa anweſenden Gäſten die Betheiligung am
Schießen unter den gleichen Bedingungen freiſteht welche für die Mit
glieder der Geſellſchaft gelten

Wechfelſtempelſtener Auf dem Gebiet der Wechſelſtempelſteuer
hat das Reichsgericht die folgende überaus wichtige Entſcheidung getroffen
Der Angeklagte A hatte dem Kaufmann B ein Gefälligkeitsaccept auf
einem Wechſelformular mit unausgefüllter Summe gegeben B füllte
es auf 10000 Mark und gab den Wechſel in Zahlung Erſt bei letzterem
Akt wurde der Wechſel mit der Stempelmarke verſehen Der Angeklagte
A wurde wegen Defraudation der Wechſelſtempelſteuer verurtheilt und
ſeine hiergegen eingelegte Reviſion nach Mitth der D J Z von dem
Reichsgericht verworfen weil der Angeklagte das Accept nicht ohne vor
herige Verſtenerung aus ſeiner Hand geben durfte und die ſpätere Ver
ſteuerung die bereits begangene Defraudation nach S 15 des Geſetzes vom
10 Juni 1896 nicht beſeitige Der Einwand des W er habe
nicht gewußt mit welcher Summe der Wechſel ausgefüllt werde und er

deshalb den nicht berechnen können entſchuldige nicht
enn nach S 16 des Geſetzes können der Acceptant oder Ausſteller eines

trockenen Wechſels ſich auf die Unvollſtändigkeit deſſelben nicht berufen
hierbei ſei bezüglich der Wechſelſumme keine Ausnahme gemacht Gebe
ein Acceptant den Wechſel ohne Summe aus den Händen ſo handle er
auf eigene Gefahr und ſei ſtrafbar wenn aus dem unvollſtändigen Wechſel
ſpäter ein vollſtändiger Wechſel gemacht werde

Halleſche Straßenbahn Die von der Halleſchen Straßenbahn
eingereichten Zeichnungen nebſt Erläuterungsbericht über die beabſichtige
Einführung des elektriſchen Betriebes auf den bisherigen Linien und den
Bau einer neuen Linie liegen in Gemäßheit des S 17 des Geſetzes über
Kleinbahnen und Privatanſchlußbahnen vom 28 Juli 1892 14 Tage
lang im Stadtbauamte zu Jedermanns Einſicht ans

Zurückgezogen Der hieſige Magiſtrat hatte gegen die Errichtung
eines Gaswerkes in Giebichenſtein Einſpruch erhoben Wie uns mitgetheilt
wird iſt dieſer Einſpruch wieder zurückgezogen Dagegen ſchweben noch
Vergleichsverhandlungen wegen Beſeitigung des von einem Privat
mann erhobenen Einſpruches t

Von der Straßze Geſtern Vormittag ſtürzte vor dem Grundſtücke
Leipzigerſtraße 40 ein Pferd des Landwirth Rackwitz aus Kockwitz und
infolgedeſſen ſchlug auch der Wagen um Die Jnſaſſen des Wagens
wurden glücklicherweiſe nicht beſchädigt auch das Pferd erlitt keine Ver
letzungen

Für die Ueberſchwemmten ſind bei uns ferner ng angenWol 0,60 Mk B 3 Mk hierzu die bereits veröffentlichten v 96 Mk

Geſammtſumme bis heute 537,56 Mk Weitere Gaben werden dankend
tgegengenommen in der Expedition des General Anzeiger

r Rohheit Während der Malerlehrling Franz Liedtke bei der
Arbeit auf der Leiter ſtand ſtieß ein roher mit einer Schubkarre vorüber
fahrender Burſche abſichtlich gegen die Leiter L ſtürzte infolgedeſſen
herunter und erlitt einen Bruch des rechten Unterſchenkels Vorübergehende
verabfolgten dem Urheber des Unfalls eine gehörige Tracht Prügel Jeden
falls wird ſich der Schuldige auch noch vor dem Strafrichter zu verant
worten haben

Verbrannt Geſtern Nachmittag nach 5 Uhr wurden die Ge
ſchwiſter Emma und Fritz Köhler Geiſtſtraße 18 wegen Brandwunden
die ſie an Händen im Geſicht und Nacken hatten verbunden Auf welche
Weiſe ſie ſich die Verletzungen zugezogen haben iſt nicht bekannt geworden

vÖ vſa onaſeubuknewaaanaau
finden und in ganz kurzer Zeit ſchicke ich Jhnen ein tüchtiges
Stück Braten und Kartoffeln hinein

Wilſom nickte Er ſtieß die ihm wohlbekannte Thür auf
und trat in das düſtere Stübchen in dem er Valentin Fernam
zuerſt geſehen hatte

Zwei und ein halbes Jahr waren vergangen ſeitdem er
nicht hier geweſen und das kleine Zimmer mit ſeinen ſchmutz
n Wänden und ſeiner verräucherten Decke war dem aus der
uchthauszelle Entlaſſenen eine Art von Paradies Hier

wenigſtens erfreute er ſich uneingeſchränkter Freiheit hier war
er ſein eigener Herr der trinken Tabak rauchen und müßig
gehen durfte ſo viel ihm beliebte
Er ſetzte ſich auf einen Stuhl und legte ſeine Beine auf

einen anderen zog eiue kurze Thonpfeife hervor und begann
zu rauchen Schon war er mit der zweiten Pfeife fertig als
die Thür geöffnet wurde und Waynam mit einer zugedeckten
Schüſſel und einem vollen Bierkrug erſchienJch bringe Dir das Eſſen ſerbſ rief er obgleich ich
in der Schänkſtube ſehr nöthig bin Jch freue mich Dich
wiederzuſehen und habe mich über Dein plötzliches Verſchwinden

nicht wenig gewundert ze Das würdeſt Du nicht gethan haben wenn Du gewußt
hätteſt daß ich hinter feſten Mauern ſaß

Ich dachte mir ſchon daß Du in Ungelegenheiten gerathen
wäreſt aber manchmal war ich geneigt zu glauben daß Du
mich betrogen hätteſt

Das heißt Du glaubteſt ich wäre mit unſerer Beute
durchgegangen

JDa das dachte ich erwiedrte Dennis Waynam gelaſſen

eptet Fortfetzung folgt
W Beſchwerden über unpünktliche e des

h bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der gr U aße 16 anzeigen zu wollen

Statiſtiſches Jm Auguſt 1897 ſind im Bevölkerungsſtand
der Stadt Halle 342 Kinder als geboren angemeldet 162 männlichen
und 180 weiblichen Geſchlechts darunter 46 uneheliche Geburten 12
männliche und 18 weibliche von hieſigen 8 männliche und 8 weibliche
von auswärtigen Müttern

Von 310 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion
katholiſcher

e moſalſcher23 4 re eI 777 i i entAls verſtorben ſind ängeüteldet 157 Verſonen männlichen und
163 weiblichen Geſchlechts 320 dazu 10 Todtgeburten 330
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 88 männlichen 95 weiblichen Geſchlechts

von 1 10 8v 25 7 7 w uv n 6 1 v 220 3 2e 2531 40 6 1541 60 20 149180 12 iüber 81 8 4unbeſtimmte
S I

157 männlichen 163 weiblichen Geſchlechts
244 waren evangeliſcher 16 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion

Diſſident 1 ungetauft 59

Es waren 115 männliche 116 weibliche ledig 34 männliche
29 weibliche verheirathet 7 männliche 17 weibliche verwittwet
1 männliche 1 weibliche geſchieden

Geboren wurden 342 Todesfälle waren 330 mithin 12 Geburten
weniger als Todesfälle

Ehen wurden 59 geſchloſſen

Vereins Kalender
Freitag 10 September

Handwerker Meiſter Verein 8 Uhr Verſammlung Tulpe

Vermiſuhtes
Was der deutſch franzöſiſche Krieg koſtete Franzöſiſche

Blätter veröffentlichen eine Statiſtik die allerdings etwas ſpät kommt
aber trotzdem von Jntereſſe iſt wer es vergeſſen haben ſollte erſieht
daraus daß der Krieg die ſchlimmſte aller Plagen iſt die ein Volk treffen
können Außerdem waren die Zahlen die bisher über die Verluſte der
franzöſiſchen und der deutſchen Heere ver öffentliche wurden immer etwas
ungenau und einander widerſprechend ſchon deshalb iſt es intereſſant die
Ergebniſſe einer Enquéte kennen zu lernen die von einem der kompe
tenteſten und gewiſſenhafteſten Statiſtiker unternommen wurde Bodio
der Generaldirektor der italieniſchen Statiſtik hat folgende Zahlen ge
funden Frankreich verlor im deutſch franzöſiſchen Kriege 136000 Mann
Darunter 80000 die auf den Schlachtfeldern getödtet wurden oder in
Folge ihrer Wunden in Frankreich geſtorben ſind 36000 die in Frank
reich in Folge einer Krankheit ſtarben und 20000 die in deutſcher Ge
fangenſchaft ſtarben Dazu kommen 477400 Mann die während des
Krieges dienſtuntauglich wurden und zwar 138000 durch Verwundungen
in der Schlacht 11400 durch Verwundungen auf den Märſchen und
328000 durch Krankheit Entbehrungen 2c Die Verluſte der Deutſchen
berechnet Bodio nach den amtlichen Angaben des Großen Generalſtabes
die er als durchaus zuverläſſig bezeichnet Auf den Schlachtfeldern wurden
17255 Mann getödtet in den Ambnlancen ſtarben 21023 ſo daß das
deutſche Heer durch den Tod 38278 Mann einbüßte Die Franzoſen ver
loren alſo faſt 100000 Mann mehr als die Deutſchen Die Geldverluſte
erreichen für Frankreich eine Summe von faſt 12667 000000 Fres die
folgendermaßen vertheilt ſind Jn Millionen ausgedrückt Militäriſche
Ausgaben 2387 Kriegsentſchädigung 5743 Darlehen und Prämien 1156
öffentliche Arbeiten für Kriegszwecke 207 Entſchädigung an Private 605
Verluſt des Staates 2034 Verluſte der Gemeinde die der Staat erſtatten
mußte 535 12667 Millionen Nicht inbegriffen ſind die enormen
Verluſte die durch Hemmung der Landwirthſchaft und des Handels ent
ſtanden Was Deutſchland anlangt ſo ſollen ſeine materiellen Verluſte
die von Frankreich als Kriegsentſchädigung gezahlte Summe von fünf
Milliarden nicht erreicht haben

Aberglaube Die Japaner glauben daß man ſich während
einer Reiſe die Fingernägel nicht beſchneiden darf es würde ſonſt
den Reiſenden ein Unfall ereilen bevor er noch ſein Ziel erreicht Auch
zur Nachtzeit ſollen die Nägel nicht beſchnitten werden weil Einem ſonſt
Katzenklauen an den Fingern wachſen Die abgeſchnittenen Nägel darf
man beileibe nicht ins Feuer werfen das ruft großes Unglück herbei
Wenn während des Beſchneidens ein Stückchen Nagel zufällig ins Feuer
fällt wird die Perſon der das paſſirte bald ſterben Uebrigens verbindet
ſich auch bei uns mit dem Beſchneiden der Nägel manch ein Aberglaube
Wenn man z B dieſe Operation an Händen und Füßen kreuzweiſe am
Freitag Abend vor Mitternacht vornimmt ſo hat man in der kommenden
Woche Glück dagegen Pech wenn ſie bis Freitag Nachts 12 Uhr nicht
geſchehen iſt

,vewwwwennane
Standesanitliche UNachrighten

Standesamt Halle
Anufgeboten

8 September Der Telegraphen Mechaniker Franz Suchlandt und Els
beth Reichardt Landsbergerſtraße 67 und Pankow Der Kutſcher Karl
Prodolsky und Anna Pfeiffer Charlottenſtraße 19 und Zöbigker Der
Gaſtwirth Oskar Brauer und Henriette Faſſold Gr Ulrichſtraße 40 Der
Handarbeiter Ferdinand Baumann und Auguſte Becker Lilienſtraße 12

er Buchhändler Karl Kirſchner und Hulda Reichelt Leſſingſtraße 8 Der
Kaufmann Otto Schimmang und Hermine Hartwig Georgſtraße 2 und
Berlin Der Müller Joſeph Kwiotek und Anna Keßler Alsleben a S
und Halle aS Der Seiler Reinhold Schlenzig und Anna Stephan
Halle a/S und Crumpa Der Bäckermeiſter Friedrich Langſtädtler und
Anna Marx Cöthen und Oſtrau Der Kaufmann Robert Dockhorn und
Minna Bieler Merſeburgerſiraße 164 und Oſtrau Der Lokomotivheizer
Hermann Börnecke und Luiſe Göritz Güſten und Goerzke Der Gymnaſial
Oberlehrer Dr Ernſt Schollmeyer und Karoline Jnnecken Halle a S und
Crefeld

Berichtigung vom 7 September Der techniſche Bahnaſſiſtent Sieg
mund Graäwitz und Marie Stahl Aſchersleben und Harz 33

Geboren
Dem Maler Max Thielemann eine T Eliſabeth Vera

Margarethe Kl Klausſtraße 14 Dem Student der Landwirthſchaft
Alexander Simberg eine T Alice Leſſingſtraße 23 Dem Schneidermeiſter
Karl Pabſt Zwillinge S Karl Willy und T Anna Erna Mangfelderſtraße 4

Dem Berginann Otto Sprung eine T Bertha Anng Kronprinzenſtr 6 Dem
Hausdiener Hermann Teichmann eine T Krna Johanne Margarethe Lafontaine
ſtraße 14 Dem Schloffer Ludwig Oswald ein S Guſtav Willy Schloſſerſtr 12

Dem Handarbeiter Friedrich Bertnik ein S Konſtantin Heinrich Bodo
Dachritſtraße 12 Dem Tiſchler Guſtav Schondorf ein S Gotthilf Albert
Paul Spitze 15 Dem Maurer Wilhelm Schaefer eine T Helene Johanna
Henriettenſtraße 10 Dem Former Friedrich Pfort eine T Frieda Anna

ardenbergſtraße 35 Dem Jngenteur Richard Hänſel ein S RichardFran Königſtraße 21

Wm Ömäm 22

8 September

Geſtorben
8 September Des Handarbeiter Hermann Reinel S Hermann 1

Jacobſtraße 41 Des Vahnarbeiter Richard Barth S Franz 1 Spitze 22
Des Zimmermann Otto Uhlrich S Max 8 M, Hardenbergſtraße 35

Kirchlihhe Unnhrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 10 September Abends Uhr

Sonnabend Vorm 8 Uhr Gottesdienſt

e gtaaeAus dem Geſchäftsverkehr
Auszeichnung Der Firma Dr Theinhardt s Nährmittel Geſell

ſchaft in Cannſtatt iſt auf der unter dem Protektorate Jhrer Königl Ho
heiten Prinz und Prinzeſſin Ludwig Ferdinand von Bayern ſtehenden
Allgemeinen Ausſtellung von Erzeugniſſen für Kinderpflege Ernährung
und Erziehung München 1897 an welcher ſich die Geſellſchaft mit ihren

herab

Nährpräparaten Dr med Theinhardt s Hygiama und Dr med
Theinhardt s lösliche Kindernahrung betheiligte vom Preisgericht
für vorzüglich bewährte Präparate der Kinderernährung und Kranken

b die höchſte Auszeichuung die goldene Medaille zuerkannt
worden

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 9 September Hirſch s Bur Dem am 14 d Mis

ſtattfindenden Stapellauf der Panzers Erſatz Friedrich der Große
werden Contreadmiral Büchſel und der Chef Conſtructeur der Marine
Dietrich beiwohnen Prinz Heinrich wird den Taufakt in Wilhelmshaven
vollziehen

Hamburg 9 September Wolff s Bur Von dem auslaufenden
ſüd amerikaniſchen Dampfer VBabytona ſtürzte geſtern durch Schneppen
bruch beim Schwoien ein Boot auf eine mit drei Mann beſetzte Schute

Ein Mann wurde über Bord geſchleudert und ertrank ein anderer
wurde tödtlich verletzt der dritte iſt nur leicht verwundet

Köln 9 September Wolff s Bur Die Köln Ztg erfährt
von ihrem Korreſpondenten aus Darmſtadt daß der Kaiſer und die
Kaiſerin von Rußlaud Anfang Oktober am Darmſtädter Hofe zum
Beſuche erwartet werden der Beſuch ſei rein famil äir

Brüſſel 9 September Hirſch s Bur Der bekannte Afrikaforſcher
Stanley iſt ſeit einigen Tagen hier und beſuchte in Begleitung des
Königs mehrere Male die Kongo Ausſtellung Der König von Siam
kommt heute zu dreitägigem Beſuche hierher und beſichtigt ſodann die
Cockerill ſchen Werke in Seraing worauf er nach Paris abreiſt

Paris 9 September Wolff s Bür Ein gewiſſer Grangier
ein gefährlicher Hochſtapler welcher lange unter einem ariſtokratiſchen
Namen Schwindeleien verübt zuletzt Champagnerfabrikanten betrogen hat

indem er ſich als Vertreter des ruſſiſchen Hofes ausgab Beſtellungen für
den Beſuch Felix Faures machte und die Fabrikanten dabei anborgte wurde
hier verhaftet

Rom 9 September Hirſch s Bur Die Stampa behauptet
Visconti Venoſta habe bei der Unterredung mit Herrn v Bülow
betont es ſei nothwendig dem Dreibundsvertrag in Bezug auf die
orientaliſchen Angelegenheiten eine Klauſel hinzuzufügen da die Jn
tereſſen Jtaliens in ſolchem Falle nicht genügend gewährleiſtet ſeien Herr
v Bülow habe verſprochen in dieſem Sinne bei Deutſchland und Oeſter
reich Ungarn zu wirken

Rom 9 September Hirſch s Bur Der päpſtliche Oſſervatore
Romano freut ſich über die ruſſiſch franzöſiſche Allianz und
prophezeit derſelben eine lange Dauer weil ſie mit Einwilligung der
beiden Völker abgeſchloſſen iſt während der Dreibund nur eine Allianz
von drei Kabineten ſei welche ſchon jetzt den Keim des Verfalls in ſich
trage Nach Blättermeldungen ſoll der Komponiſt Mascagni ſich
durch drei Revolverſchüſſe zu tödten verſucht haben Die Motive
hierzu ſeien unbekannt

Petersburg 9 September Telegr des B Es mehren
ſich auch hier die Stimmen welche verſichern daß keinerlei ſchrift
liches Uebereinkommen zwiſchen Rußland und Frankreich in
Peterhof abgeſchloſſen worden iſt Man glaubt daß die franzöſiſche
Regierung in große Verlegenheit kommen würde wenn die Oppoſition ſie
zwingen ſollte ſich darüber zu äußern So meldet der Graſchdanin daß
an kompetenter Stelle eingezogene Erkundigungen über das angeblich in

Peterhof abgeſchloſſene Bündniß ein negatives Reſultat ergeben hätten
London 9 September Hirſch s Bur Der Standard meldet

aus Kanea die Entwaffnung der irregulären Truppen auf Kreta werde

ein Ausgangspunkt neuer Unruhen werden Die Times melden
aus Simla daß die Unruhen bei den Afridis immer mehr zunehmen
Daſſelbe Blatt meldet aus Konſtantinopel daß man bisher noch ohne
jede Nachricht von Murad Bey dem plötzlich verſchwundenen Chef der

Jungtürken ſei

Budapeſt 8 September Wie noch erinnerlich hat der Philippopeler
Gerichtshof dem Töchterchen der durch Mörderhände Boitſchew ums
Leben gekommenen Anna Szimon 5000 Fres zugeſprochen Der Vater
der ermordeten Sängerin welcher die 21 jährige Agenia zu ſich genommen
hat appellirte gegen das Urtheil indem er 6000 Fres beanſpruchte Vor
einigen Tagen erhielt er vom öſterreichiſchungariſchen Konſul in
Philippopel Baron Rodich ein Schreiben des Jnhalts daß die Ein
treibung der Schadensſumme erſt wenn das Urtheil Rechtskraft erlangt
haben wird r ſein werde Da die Mörder unbemittelt ſind wer
die bulgariſche Regierung die Summe bezahlen müſſen

Coursbericht der Halleschen Bankfirmen v 9 September

Divigende Zins Lontür Proz termin J Notis

4 Hallesche Stadt Anlelhe von 1832 S u 4 101B
Thester Anlelhe von 1884 u 8 100 25BStnät Anleihe von 1886 S u 8 100,75B
Stadt Anleihe von 1892 2 2 l u 3 100,75B

Akener s Stadt Anleihe u c n3 Krturter Stadt Anleilte S S n3 Halberstäüdter Stadt Anleihe 1890 S n 3 100,25B
Nanmburger Stadt Anleihe S ugndseuatti 3 Central Pfandbriefe h u 84 Shehzjsehe Jandsehattl Pfundbriefe u 4 u

n s r 7 I 73 n u 3 92604 Provinzial Anleihe S 4z 2 n v 1 I 8 uKnap schafts Bernfsgenossensech Anl n 4 10363 breitete blig Bretl Nebra u 99 906
4 Hyp Act d Cröllw Aet Papierfabrik h u 4 losF Zimmermann Co Magen 4 Ryp Anl u 4 108B
Hallesche Actien Brauerel 2 u4 Hyp Anleibe d Zuekertabr Körblodort A u 4
4 h d Gewerksechatt I udwig II u 4 11006Hyp Anl d WaldauerBrannk Act G u o G4 Säehs Thür Brannkohblen Schuldv u 101BWersohen Welssenf Brk Schuldv u 101,250Zeltzer Paratt u Solaröltabrik 5 Sohuld

versehr rückz à 109 s n 5 106,50BHallegehe Bankvereins Aettien 1896 i 56 baSpar und Vorschuas Bank Action 896 325 gCbnnern Malzfabrik Action 18685,/96 127 s 4
CGröllwitz Actlen Papierfabrik Actien 1895 96 18 4
Dörstewitz Rattmannedortfer Brk Ind A 1895 96 4 836
Kilenburg Kattun Aanufaktur Actien 1895/96 0 4Brauerei Actien Feläschtösgcbhen 1885/96 4 4 72BGlanzig Zmekerfabrik Action 1896/971 8 4 1165B
Haille HettstedterRisenbahn Act Litt A 1896/97 i 538 1016Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896/97 4 4 1008
Hall Mlaschinenfabrik Actien 1896 40 i 4 537BHallesche Strasgenbain Aetien 1896 i 1Hüldebrand sche Mühlenwerk Aotien I895, 96 10 1686Körbiadort Znokorfabrik Actien so 4Landsberg Malzfabrik Aetien I88s 96 12 5 117Naumburger Brannkohlen Aotien 1896/97 18 4 2206
Niemberg Malzfabrik Aktien IIs96/96 5 4 1246
Packhofs Actien W i 4 5806Riebeck sche Montanwerke Actien I896/97 11 4 194,750
Süchs Thür Braunkohlen Stamm Act 1696 7 4 11276Sächs Thür Braunk Stamm Prior Act, 1896 7 4
Waldaner Braunkohblen Stamm Aetien so 96 5 la298Wersehen Weissenf Brannk Stamm Agt 1896 97 18 22656
Zeitzer Maschinenfabrik Aectien Schaede 1895,96 20 a 301,50b
Zeitzer Parafün nud Solarölfabrik Actien 1896 97 6 4 1106Zneokerrafünerie Aetien Halle 1895/96 0 15
Bruekdorf Nletleben Bergbau Ver Kuxoe a 0 Zins o Z
Consol Hallesche Pfüäünnersohaft Knxe 0 Zins 0 Z 2250

Die Kurae der mit bez Papiere veratehen slch in Alark für ein Stüuek

Waſſerſtände Am 8 September Weißenfels Oberp 46
9 September Halle unterhalb 1,82 Trotha 1,76 8 September
Bernburg 1,11 Calbe Unterpegel 4 0,50 Oberp 148
Dresden 0,14 Magdeburg 1,92
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Grosse Märkerstrasse 4

Fermanente oNustereimmer AQusstellung
Großartige Auswahl in fertigen Salons Wohnzimmern Speiſezimmern Schlafzimmern Herrenzimmern Küchen e in den verſchiedenſten Holz und StylartenSenders hervorragende Nenheiten in Plüſch Garnituren

in Seidendamaſt Seidenplüſch Gobelin Wollplüſch glatt und gemuſtert zc in den neueſten Stoffmuſtern und Formen
der Geſtelle ſind in ſehr reicher Auswahl ſtets auf Lager

D Durch den bedeutenden Umſatz G
und guten Polſterung iſt es uns ermöglicht dem geehrten Publikum dur wirklich billige Preiſe große Vortheile zu bickeninfolge der geſchmackvollen AusführungKeichhalrige Auswahl in gut gearbeiteten Paneelſopdas Kameeltaſchen und MoquetteDivans Plüſch und RipsDivans in ſchönen neuen Muſtern

h hethehe Patent Draht Matratze beſte und billigſte Conſtruction in allen Staaten patentirt bringen in empfehlende Erinnerung
Bedeutende 222 in mittleren 22 Zimmer e Streng reelle Preiſe Billigſte Bedienung Gute Waaren

h e Direkler Verſand ohne Zwiſchenhandeu Nachdem allgemein die Preiſe für Caraos erhöht werdenn Hausfranen kauft zur Probe mußten din ich zufolge meiner vor der Erhöhung gemachten AbſchlügeK 8 in der Lage an meine werthen Kunden noch pe folgtgi er on um ſt cCc i 50 Centner Cacao a o pr
aferrarao u n 86Dieſelbe iſt aus verſchiedenen ſorgfältig ausgewählten Kaffee Sorten neuhergeſtellt und Ia Haferrac a denn u pr n

einen aromatiſchen kräftigen Geſchmack Consum Oneno B 10 Pfg re undKaiſer s Conſum Kaffee Miſchung iſt als ein guter Haushaltungs Kaffee be e e nd dach die al vortügtich dehanm
ſonders zu empfehlen und und jedem Fabrikat u c randGerchärtDe koſtet nur 1 Mark per Pfund Otto ernen haue a e än artt

Dieſelbe iſt nur zu haben in e

z Ernst ViewegKaiſer s KaffeeGeſchäft ſſnst Vleweg
Halle Gr Ulrichſtraße 26 Gelstztrasso 23 Lormprogher 106

D Größtes KaffeeJmport Geſchäft Deutſchland s r 77im direkten Verkehr mit den Conſumenten Gas Beleuchtungs
Theilhaber der VenezuelaPlantagen Geſellſchaft m b H

Gegenstände

II LTangrock K acht
Iuh C Peistkorn Sattlermeiſter4 alle eſhes J eg Kitein c der in steinſt

A empfiehlt als Specialität ſolide ein und zweiſpännige

KutſehGeſ ſchivreſchwarz a chGeſ lberplattirte

Veſchläge in allen Preislagen

mit dem Einwohner Verzeichniß der Vororte Zugleich e t r inGiebichenſtein Cröllwitz Trotha Böllberg u Diemitz Gerichtſicher Ausverkauf
für das Jahr Das zur Konkursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willihbald Wetterling

M von hier gehörige2 m 1898 SchuhwaarenlagerAuch in dieſem Jahre erſcheint in dem unterzeichneten Verlage das nach offiziellen 12 und Nachmittags 6 uyr Im Geſchäſtetorate
Angaben von Behörden und Collegien bearbeitete e m n Preiſen en r im Geß
H Il r Ad b b t A hä en Halle a im September 1897 J Ed Peuschel Konkurs VerwalterHalleſche Adreßbuch nebſt Anuhängen Pastoren Tabals

clie einzige Kusgabe cleren Hausliſten von ler ſüeſigen Polizei Derwaltung holländ leichte Miſchung a Pfund 80 Pfs

h Poſt Colli 10 Pfund acht Martk frei u incl Sackauf iſire Kichkigkeit unl Pollſtäncligkeit reoiclirt werilen Halle aS Gustav Movritz
Beſtellungen werden ſchon jetzt entgegengenommen I W

Hochachtungsvoll 4 r 7 rn die ergebene MittheilungVerlag des Halleſchen Adreßbuches W Kutſchba h eg des Halleſchen Adreßbuch Rutſchbach Gr Brauhausstrasse 30
ein Ladengeschäàäft eröffnen u sich nunmehr unsere
gesammten Geschäftsräume daselbst befinden wovon

a Sie gefälligst Kenntniss nehmen wollen
a W S Vm gütige Unterstützung in unserem neuen Unter4 J hmen bittend fehl bestReinicie J e e henenMöbel Fabrik und Magazin Gebr Jänicke vorm C Körber Ialle a

Gr Klausſtr 40 am Markt HA II a S Gr Klausſtr 40 am Markt Sempfehlen ihre große Auswahi ſelbſtgefertigter Fabrik u Lager von Sattler Bedarfsartikeln
Möbel Spiegel und PolsterwaarenVermanente r fertiger Zimmer Einrichtungen S Rossppl a am Eingang

Canze Ansſtattungen ſowie einzelne Stücke von einfachſter bis eleganteſter Ausführung in allen Holzarten t

zu villigen e e W Burghold sBe ieferung dur Agene Geſchirre n os
m n e großes malen pakholog

nennen S Muſenmi Seifen Verſrauf kür Kunſt u Wiſſenſchaft
Am 1 September eröffneten wir in unſerer Fabrik einen i 3 eingetroffen und täglich geöffnetAlfenidewaaren S Detail Verkauf neh ner ohne Charge 20 Pfg Es ladet ergebenſt e h W e reKindorbeetecke Spar Toilettem U Wasch Seifem Gute Betten zu verleihen artoffelkuchen

büohsen Löffel ete Um gütiger Zuſpruch bittend zeichnen hochaggtend Serhig Spiegelſtr 13 I o ſei enrfeyt 9L B ittel Dr Schaffranek Co Hühnern o äneJabrik Eingang a d Steiumühle Burgſtraße 43 Spitzer Pöpelwitz 56 b Breslau Harz 12 u Geiſtſtr 46
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